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Zitat von Kapa

Ist die Fahrt genehmigt und der Dienstherr kann von vornherein nicht zahlen (was öfter
mal der Fall ist weil Kollegen dann trotzdem fahren), bliebe ich als Kollege wissentlich
auf meinen Kosten sitzen.

Nein, das ist nachweislich falsch. Du bist noch immer bei der falschen Annahme, es gäbe für
Lehrkräfte in irgendeiner Weise eine Verpflichtung, Dienstreisen auf (zumindest teilweise)
eigene Kosten durchzuführen. Dem ist aber nicht so. Die Lehrkraft führt die Reise entweder
unter Erstattung der vollen Kosten oder eben gar nicht durch. Sie selbst erlangt in keinem
dieser Szenarien einen persönlichen wirtschaftlichen Vorteil durch Zuschüsse eines
Fördervereins. Wie ich weiter oben schon schrieb, hat man als Lehrkraft einen vollen
Kostenerstattungsanspruch gegen den Dienstherrn für genehmigte Dienstreisen. Es kann der
Lehrkraft dabei völlig egal sein, ob die Budgets dafür noch vorhanden sind oder nicht. Zahlen
muss das Land dennoch....und wird danach ein sehr ernstes Gespräch mit der Schulleitung
führen, wie sie es wagen konnte, Fahrten über das zur Verfügung stehende Budget hinaus zu
genehmigen.
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